
 
 

Arbeitsgemeinschaften & Ganztagsangebote 

Schuljahr 2015/2016 

 

 



Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 

 

Unsere Schule bietet als „Offene Ganztagsschule“ im sogenannten Profil 2 ein beson-

ders umfangreiches Ganztagsangebot an. Das bedeutet, dass nach dem Pflichtunter-

richt viele Möglichkeiten bestehen, an Wahlangeboten teilzunehmen. Gleichzeitig 

verbinden wir Unterricht, Förderung und AG-Angebote. Es gehört zu einem erfolgrei-

chen und zufriedenen Schulbesuch, viele Fähigkeiten zu fördern und dabei Freude zu 

erleben. Neu ist, dass wir spezielle LernZeiten nicht nur als Hausaufgabenhilfe zwi-

schen Unterrichtsende und AG-Beginn, sondern auch am Nachmittag anbieten. Sie 

ergänzen die LernZeit-Stunde, in der die Schülerinnen und Schüler einmal in der Wo-

che Hausaufgaben am Vormittag erledigen können oder z.B. Referate vorbereiten.  

Die Kurse dauern i.d.R. ein Schuljahr, zum 2. Halbjahr ist eine Ab- und Neuanmeldung 

möglich. Dabei gilt der erste Termin als „Schnupperangebot“. Erfolgt keine schriftli-

che Abmeldung, ist die Einwahl verbindlich. Das Anmeldeformular finden Sie am Hef-

tende. Außerdem kann man es auf unserer Homepage ausdrucken oder im Sekretari-

at bekommen.  

Hieraus ergibt sich die Pflicht der regelmäßigen Teilnahme und die Notwendigkeit, 

Fehltermine direkt beim Kursleiter zu entschuldigen. Die Teilnahme kann bei drei 

unentschuldigten Fehltagen nicht bescheinigt werden. Wenn nicht anders angege-

ben, finden die Angebote von 14.50 bis 16.20 Uhr statt. Die Schulbusse stehen dann 

bereit.  

Das Anmeldeformular kann bis zum Donnerstag, 16. September 2015 beim Klassen-

lehrer / der Klassenlehrerin abgegeben werden! Alle Angebote beginnen i.d.R. am 

21.9.15. Treffpunkt am ersten Termin ist an der Treppe vor dem Verwaltungsgebäu-

de. Dort hängen auch die Einwahlergebnisse aus.   

 

Wir wünschen viel Spaß bei unseren Angeboten! 

 

 

 

 

 

Brigitte Kastell  

           Schulleiterin  
 

 

 

 

Marcus Leitschuh 

Koordinator  
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Übersicht 
Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.45 

– 

12.00 

Förderkurs Sport  
(5/6/G7) 

(Krausgrill / Posselt) 

    

12.25 

–  

14.50 

Spieliothek & 
Betreuung 

(Damm) 

(12.25 – 13.10) 

Spieliothek & Be-
treuung 

(Damm) 

(12.25 – 13.10) 

Spieliothek & 
Betreuung 

(Damm) 

(12.25 – 13.10) 

Spieliothek & 
Betreuung 

(Damm) 

(12.25 – 13.10) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeA 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(12.25 – 13.10) 

    LRS (12.25 – 13.55)  

(Grude, El Asmi 

Eicker) 

LRS (12.25 – 13.55)  

(Kreß, Grude,  

Gross, Eicker) 

 LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeA 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55, 

Raum D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeA 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55,  

Raum D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeA 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55,  

Raum D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeA 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55,  

Raum D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeB 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(13.10 – 13.55, 

Raum D13) 

 LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeB 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(14.00 – 14.45, D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeB 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(14.00 – 14.45, D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeB 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(14.00 – 14.45, D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeB 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(14.00 – 14.45, D13) 

LernZeitExtra: 
HausaufgabenhilfeC 

(Damm, Rabe, Reitz) 

(14.00 – 14.45, D13) 

 Schulsanitäter  
(14 – 15 Uhr verein-

barte Termine)  

(Becker) 

Musische  
Nachwuchsförderung 

(13.10 – 13.55) 

(Franke) 

Ballspiele /  
Bewegung in der 

Schulturnhalle 
(14.00 – 14.45)  

(Köhling) 

 Schulorchester2 
(5-7) 

(12.25 – 13.55)  

(Franke | Riedel) 

  
Mittagessen 

 

 
Mittagessen 

 
Mittagessen 

 
Mittagessen 

 
Mittagessen 

14.50 

– 

16.20 

Keramik / Töpfern  
(Krähling) 

LernZeitExtra:  
Englisch (6/7)  

(Damm) D31 

Fußball  
(Koch) 

Gitarre  
(Arens) 

Wandern und 
Nordhessen entde-

cken 
(Freymuth) 

 Schach  
(Bauckloh) 

 

Schwimmen 
(Behrje-Lieberknecht) 

Schulorchester (7-
10) (Franke) 

Gerätturnen  
(Posselt) 

Volleyball  
(König) 

 Leichtathletik 
(Strege) 

Schulband (7-10) 
(Franke) 

Malen für die  
Schulwände  

(Guse) 

 Musik machen: 
Pop/Hip-Hop 

(Bittner) 

 Zeichnen  
(Hose) 

Gerätturnen 
(Posselt/Krausgrill) 

Theater  
(El Asmi) 

Schneesport  
(Zech) 

LernZeitExtra: 
Mathematik3 

 (Reitz) 

 Startklar für tolle 
Leistungen 

 (Schein) 

Streitschlichter- AG 
(Gibhardt) 

LernZeitExtra: 
Französisch 

„Parlons francais“  
(Buck) 1. Hj. 

Musical  
(Leitschuh) 

Klettern  
Fortgeschrittene 
(Köhling / Fey / 

Wiederhold) 

 LernZeitExtra:  
Englisch (8-10) 

(Damm) Raum D13 

Kochen & Backen 
(Hopf) Raum Küche 

Unihocky  
(Müller) 

Keyboard  
(Fron) 

Geschichts-AG  
(Bringe | Rehmann) 

 Busbegleiter 
(Termin n. Abspra-

che) 

(Monien | Eicker) 

LernZeitExtra: 
Förderkurs Franzö-

sisch 

(Grude) 

DELF  
 (Buck) (2. Hj.) 

  

 Klarinette lernen  
(Feldmeier) 

 

LernZeitExtra: Latein  
(Budai) 

Klettern 

(Köhling) 
Basketball  
(Schäfer) 

 

 LernZeitExtra: 
Mathematik1 

(Reitz) 

 LernZeitExtra: 
Mathematik2 

(Reitz) 

Turnen für Einsteiger 

(Krausgrill) 

 

  

 

 

 Video 
 (Noll) 

  

  

 

 

 Upcycling 
(Oelke) 

  



LernZeiten  
 
Unter der LernZeitBasis verstehen wir die Lernzeiten, die jeder Schüler und jede Schü-

lerin individuell für Hausaufgaben, Vokabelnlernen oder Lesen nutzt. In der LernZeit-

Plus gibt es am im Pflichtunterricht beim Klassenlehrer, Klassenlehrerin eine wöchent-

liche Zeit zum Erledigen von Hausaufgaben oder Erarbeiten von Referaten etc. Au-

ßerdem gibt es Förder- und Übungsstunden, die ebenfalls verpflichtend sind. Ganz 

freiwillig sind alle hier aufgeführten Angebote der LernZeitExtra. Neu ist, dass auch 

am Nachmittag Hausaufgabenhilfe angeboten wird.  

 

LernZeitPlus: 
 

 

0 
LernZeitPlus: Klassenleh-

rer- und Lernzeitstunde  

Klassenlehrer/in 

 

In der Klassenlehrerstunde wird der Klassenrat durchgeführt, Vorhaben geplant oder 

besondere Klassenaktivitäten durchgeführt. Es gibt die Möglichkeit, dass Hausaufga-

ben erledigt, Referate im Team vorbereitet oder frei gelernt wird. Die Stunde ist für 

alle verbindlich und muss nicht angewählt werden.  

 

LernZeitExtra: 
Hausaufgabenhilfe 

Die Hausaufgabenhilfe bietet Raum und Zeit zum selbständigen Erarbeiten der Haus-

aufgaben, doch auch individuelle Unterstützung ist hier möglich. Man kann sich für 

einen oder mehrere Tage anmelden. Betreuer sind Fachleute der Hausaufgabenhilfe / 

Lerntreff. Wer seine Hausaufgaben erledigt hat, kann die Mittagspause nach eigenen 

Wünschen nutzen, zum Beispiel mit Lernspielen. Zeiten: montags bis donnerstags 

13:10 Uhr bis 14:50 Uhr; freitags 12:25 Uhr bis 14:50 Uhr. Raum: ab 13:55 Uhr A21, 

sonst Spieliothek.   

 



1 
Hausaufgabenhilfe 

MontagA 

Frau Damm   

Herr Reitz / Frau Rabe 

Mo., 13.10 – 13.55 

Raum D13 

 

2 
Hausaufgabenhilfe 

MontagB 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Mo., 14.00 – 14.45 

Raum D13 

 

3 
Hausaufgabenhilfe 

DienstagA 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Di., 13.10 – 13.55 

Raum D13 

 

4 
Hausaufgabenhilfe 

DienstagB 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Di., 14.00 – 14.45 

Raum D13 

 

5 
Hausaufgabenhilfe 

MittwochA 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Mi., 13.10 – 13.55 

Raum D13 

 

6 
Hausaufgabenhilfe 

MittwochB 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Mi., 14.00 – 14.45 

Raum D13 

 

7 
Hausaufgabenhilfe 

DonnerstagA 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Do., 13.10 – 13.55 

Raum D13 

 

8 
Hausaufgabenhilfe 

DonnerstagB 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Do., 14.00 – 14.45 

Raum D13 



9 
Hausaufgabenhilfe 

FreitagA 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Fr., 12.30 – 14.50 

Raum D13 

 

10 
Hausaufgabenhilfe 

FreitagB 

Frau Damm 

Herr Reitz /Frau Rabe 

Fr., 13.10 – 13.55 

Raum D13 

 

11 
Hausaufgabenhilfe 

FreitagC 

Frau Damm 

Herr Reitz / Frau Rabe 

Fr., 14.00 – 14.45 

Raum D13 

 

 
 
 

LernZeitExtra:  
Fremdsprachen 

 

12 
LernZeitExtra: Offene 

Nachilfe Englisch (6/7) 

Frau Damm 

Di., 14.50 – 16.20 

Raum D13 

Dieser Kurs richtet sich vorrangig an alle, die Probleme mit englischer Grammatik 

haben und etwas aus dem Unterricht noch einmal in Ruhe erklärt haben möchten. 

Wir erarbeiten Grammatikregeln neu und festigen das Gelernte anhand gezielter 

Übungen. Auch die englische Aussprache, Vokabellerntechniken und die Vorberei-

tung auf anstehende Klassenarbeiten sind Gegenstand dieses Kurses. Die Teilnahme 

ist für mindestens ein Halbjahr verbindlich.  

Fünftklässler können sich ab dem zweiten Halbjahr anmelden. 

 



13 
LernZeitExtra: Offene 

Nachhilfe Englisch (8-10) 

Frau Damm 

Mo., 14.50 – 16.20 

Raum D13 

Dieser Kurs richtet sich vorrangig an alle, die Probleme mit englischer Grammatik 

haben und etwas aus dem Unterricht noch einmal in Ruhe erklärt haben möchten. 

Wir erarbeiten Grammatikregeln neu und festigen das Gelernte anhand gezielter 

Übungen. Auch die englische Aussprache, Vokabellerntechniken und die Vorberei-

tung auf anstehende Klassenarbeiten sind Gegenstand dieses Kurses. Die Teilnahme 

ist für mindestens ein Halbjahr verbindlich. Zehntklässler aufgepasst!! Wer diesen 

Kurs zur Prüfungsvorbereitung (Realschule) nutzen möchte, sollte sich unbedingt 

bereits im ersten Halbjahr einwählen! 

 

14 
Parlons franςais –  

Vorbereitung Austausch 

Frau Buck 

Mi., 14.50 – 16.20 Uhr 

(1. Halbjahr) 

Ihr findet auch, dass man im Französischunterricht viel zu wenig schwatzt? Und 

überhaupt, wie bekomme ich beim Bäcker ein Baguette und die Telefonnummer von 

dem süßen Franzosen auf dem Schulhof in Montaigu? Hier seid ihr genau richtig, 

wenn ihr gern französisch sprecht! Und nebenbei ist das auch die perfekte Vorberei-

tung auf den Schüleraustausch. Allons-y! 

 

15 
DELF-Vorbereitungskurs 

(G7-G9+R9/R10) 

Frau Buck 

Mi., 14:50 – 16:20 Uhr  

(2. Halbjahr) 

Dieser Kurs dient der Vorbereitung auf die freiwillige Sprachprüfung DELF A2 in Fran-

zösisch, die im April 2012 erstmalig an unserer Schule abgelegt werden konnte und 

eine zusätzliche international anerkannte Qualifikation darstellt. Nähere Infos gibt es 

auch auf der Homepage unter dem Suchbegriff DELF. 

 

16 
Förderkurs Latein (G7-9) Frau Budai 

Di., 14.50 – 16.20 

Raum D13 

Die AG Latein richtet sich an ALLE, die ihre Lateinkenntnisse wiederholen, aufbessern 

oder vertiefen möchten. Grundlagen werden aufgefrischt und Übersetzungstechni-

ken vertieft. Dabei richtet sich der Stoff nach Euren Wünschen und Bedürfnissen. Da 

Latein aber auch Spaß machen kann und soll, würde ich gern mit Euch, wenn ihr Lust 

habt, ein Theaterstück in lateinischer Sprache schreiben und aufführen. Einfachere 

von Euch entworfene Texte vom Deutschen ins Lateinische zu übersetzen ist die bes-

te Wiederholung der anderen Art. Eure Phantasien, Ideen und Talente sind gefragt! 

 



17 
Förderkurs Französisch  Frau Grude 

Di., 14.50 – 16.20  

Raum  

Dieses Angebot will helfen, Fremdsprachenfähigkeiten zu vertiefen und zu fördern.  

 

LernZeitExtra:  
Mathematik  

 

18 
LernZeitExtra: Mathe1  Herr Reitz 

Mo., 14.50 – 16.20 

Raum 

Du hast Probleme bei deinen Mathematikhausaufgaben, würdest gerne regelmäßig 

an deinen Problemen in Mathematik arbeiten, hast noch Schwächen bei bestimmten 

Themen die du gerne aufarbeiten möchtest oder würdest gerne mehr darüber erfah-

ren, wie du deinen Computer sinnvoll zum lernen einsetzen kannst?  

Dann bist du hier genau richtig! Wir arbeiten Schwerpunktmäßig mit Aufgaben aus 

dem Internet, sowohl Onlineübungen als auch Arbeitsblätter, erstellen uns zu den 

einzelnen Themengebieten kommentierte Linklisten mit denen du dann weiterhin zu 

Hause üben oder dich auf eine anstehende Klassenarbeit vorbereiten kannst. Natür-

lich können auch eigene Materialien oder Aufgaben die im Schulunterricht Probleme 

bereitet haben bearbeitet werden. –  

In diesem Jahr werden drei Angebote gemacht, die nicht nach Klassen sortiert sind. 

Die Anmeldung gilt immer für ein Halbjahr! 

 

19 
LernZeitExtra: Mathe2  Herr Reitz 

Mi., 14.50 – 16.20 

Raum  

 

 

20 
LernZeitExtra: Mathe3 Herr Reitz 

Fr., 14.50 – 16.20 

Raum D13 

 

 



LernZeitExtra:  
Lernen mit Freude  

21 
Schach für Anfänger und 

Fortgeschrittene 

Frau/Herr Bauckloh  

Mo., 14.50 - 16.20 

Raum 

In der AG sind sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene herzlich willkommen. 

„Schach ist alles - Kunst, Wissenschaft und Sport“, sagt Anatoli Karpov, langjähriger 

russischer Schachweltmeister. Gelehrt werden für die Anfänger die allgemeinen 

Schachregeln und einfache Endspiele. Bei den Fortgeschrittenen werden unter ande-

rem Taktik, Strategie, verschiedene Eröffnungen und schwierige Endspiele trainiert. 

Dabei werden Konzentration, logisches Denken und Problemlösung geschult. Bei 

alldem soll aber der Spaß am "Königlichen Spiel" nicht zu kurz kommen. Die Besten 

spielen in der Schulmannschaft um die Hessische Schulschachmannschaftsmeister-

schaft. Am Schuljahresende wird der Schulschachmeister ermittelt. 

 

22 
Startklar  

für tolle Leistungen 

Frau Schein 

Mo., 14.50 - 16.20 

Raum 

Egal ob Sport, Freizeit, Führerschein oder Schule, Brain Gym® (Bewegungsübungen) 

wirkt. Mit Bewegung, Rhythmus, Spiel und Spaß sorgen wir dafür, dass Gehirn und 

Körper ein starkes Team sind. Eine sinnvolle Vorbereitung auf effektives Lernen und 

gut geeignet gegen Prüfungsstress. Stress lass nach! 
 

-ANZEIGE- 

 



LernZeitExtra: 
Deutsch 

 

23 
Deutsch  

als Fremdsprache  

Frau Grude 

 

In diesem Kurs werden Schüler mit Migrationshintergrund Schritt für Schritt mit der 

deutschen Schrift, Sprache und Kultur vertraut gemacht. Anhand speziell hierfür 

ausgearbeiteter Materialien wird besonders der sichere Umgang mit der deutschen 

Sprache trainiert. Ziel ist es, die Kinder und Jugendlichen so gut wie möglich in das 

Leben in Deutschland zu integrieren. 

 

Mittagspause  
 

 Mittagessen Mensateam  

Mo. - Fr.  

Mensa 
Es gibt täglich die Möglichkeit, aus drei Essen (davon eines vegetarisch) zu wählen. 

Außerdem steht täglich ein Fisch- oder Geflügelangebot sowie Nachtisch bzw. Salat 

auf dem abwechslungsreichen Speiseplan. Ab 7.30 Uhr bieten wir ein Müslifrühstück 

für die Schülerinnen und Schüler an, die zur 2. Stunde Unterricht haben, aber eher 

mit dem Bus fahren mussten. Die Portion kostet 0,50 Euro. In den Pausen stehen 

Brötchen, Obst, Joghurt, Getränke, Kuchen und kleine, warme Speisen zur Verfü-

gung. Für 2,50 Euro gibt es täglich die Möglichkeit, aus drei Essen (davon eines vege-

tarisch) zu wählen. Außerdem steht täglich ein Fisch- oder Geflügelangebot sowie 

Nachtisch bzw. Salat auf dem abwechslungsreichen Speiseplan. Die Anmeldung kann 

spätestens am Vortag bis 10.30 Uhr in der Mensa vorgenommen werden. Und jetzt 

bieten wir auch freitags das Mittagessen an! Die Mensa steht auch Gästen offen. Für 

3,00 Euro können auch die Eltern zum Essen kommen oder sich das Essen mitbringen 

lassen. Das gilt auch für Geschwister, Freunde und Anwohner…Die Anmeldung kann 

spätestens am Vortag bis 10.30 Uhr in der Mensa vorgenommen werden. Elektro-

nisch kann die Bestellung auch rechtzeitig per Mail an die Schule ergeben. Die Spei-

sesepläne werden auf der Schulhomepage veröffentlicht. 



24 
Spielen in der Mittags-

pause (ohne Einwahl) 

Frau Damm 

Mo. – Do., 12.30 – 13.10  

Spieliothek  

Rund 22 Spiele, vom einfachen Kartenspiel bis zu „Tabu“ wurden angeschafft. Auch 

ein Kicker steht zur Verfügung. Damit bietet dieser betreute Raum neben der Mensa 

eine gute Entspannungsmöglichkeit während der Mittagspause. Es können in diesem 

Raum auch Hausaufgaben gemacht werden.  

 

25 
Bewegungsangebote in 

der Turnhalle  

Herr Köhling 

Mi. 14.00 – 14.45 

Grosse Turnhalle  

Offenes Angebot für alle, die sich gerne bewegen möchten. Die Inhalte richten sich 

nach Anzahl und Interessen der Teilnehmer. Vom Ausprobieren über Spielen bis 

Trainieren ist alles möglich. Die Halle ist auf, ihr könnt auch gerne später, z.B. nach 

dem Mittagessen, erscheinen! Es ist keine Einwahl notwendig.  

 
 
 
 
 
 



Sport 
26 

Gerätturnen 
 

Frau Krausgrill  

Frau Posselt  

Di. + Do., 14.50-16.20  

Kleine Schulturnhalle 
Das Angebot richtet sich gezielt an Jungen und Mädchen ab 10 Jahren, die bereits 

über Grundkenntnisse im Gerätturnen verfügen. Inhalte des Angebotes sind Grund-

lagentraining und Training an den 6 Geräten Boden, Barren, Sprung, Reck, Ringe und 

Pauschenpferd. Im Grundlagentraining werden spezielle koordinative und konditio-

nelle Fähigkeiten geschult und weiterentwickelt. Neben Kraft und Beweglichkeit 

steht auch immer ein Techniktraining Laufen auf dem Programm. Ziele des Wahlan-

gebotes sind das Verbessern der eigenen Turnfertigkeiten und auch die Teilnahme an 

kleinen Wettkämpfen sowie „Jugend traininert für Olympia“. Voraussetzungen: 

sportliche Grundfitness, Grundkenntnisse im Gerätturnen. 

 

27 
Fußball (5-7) Herr Koch 

Mi., 14:50 - 16.20 Uhr 

Sporthalle/Sportplatz 

Speziell für Schüler der Klassen 5, 6 und 7, die aus Spaß am Spiel teilnehmen wollen 

und nicht nur auf Leistung setzen!  

 

28 
Leichtathletik Frau Strege 

Mo., 14.50 – 16.20 Uhr 

Sporthalle 

Wir machen alles, was mit LAUFEN, SPRINGEN und WERFEN zu tun hat und üben 

damit auch für die Bundesjugendspiele. Dazu gehören Spiele wie Brennball oder 

Völkerball ebenso wie das Erlernen von Hoch- und Weitsprung, Ball- und Speerwurf, 

Sprint, Hürdenlauf, Kugelstoß und Dauerlauf.  

 

29 
Schwimmen:  

Tut gut, nur Mut (8-10) 

Frau Behrje-

Lieberknecht 

Di., 14.50 – 16.20 Uhr 

Schwimmbad 
Wir wollen uns im Wasser bewegen mit Schwimmen, Aquajogging, Wassergymnastik. 

Dieser Kurs richtet sich an Schülerinnen ab Klasse 8, die sich nicht trauen, am 

Schwimmunterricht teilzunehmen. Diese Angst soll genommen werden. Treffpunkt 

ist beim ersten Termin am Aushang in der Schule. Danach in der Schwimmhalle. 



30 
Turnen für Einsteiger  

 

Frau Krausgrill  

Do., 14.50-16.20  

Kleine Schulturnhalle 

Das Angebot „Turnen für Einsteiger“ richtet sich an Jungen und Mädchen ab 10 Jah-

ren, die motiviert sind, turnerische Elemente kennenzulernen und zu erproben. 

Ohne Leistungsdruck soll hier jeder die Möglichkeit erhalten, sein turnerisches Be-

wegunsrepertoire zu verbessern und seine Grundfitness zu trainieren. Die Kinder 

können nach Dusch- und Umkleidemöglichkeit in der Halle bleiben und unter Auf-

sicht bis 16.20 Uhr am dort folgenden Kurs teilnehmen, bis der Bus kommt. 

 

31 
Basketball  Herr Schäfer  

Do., 14.50 – 16.20 Uhr 

Sporthalle 
Spielerische Elemente stehen im Vordergrund. Auch bei taktischen Übungselemen-

ten gilt – nichts geschieht ohne Ball. Voraussetzungen: Man sollte größer als der Ball 

sein, musst Du in der Tür den Kopf einziehen, bist Du der „König“. 

 

32 
Schneesport Herr Zech  

Fahrt: 16. – 22.01.2016 

Kurs: Do., 14-50 – 16.20 

Die Schneesportwoche führt uns vom 16.01. – 22.01.2016 in „ÖSTERREICHS GRÖß-

TEM SKIVERGNÜGEN“ der Skiregion „Ski amade“ in Schladming-Hochwurzen-Pichl. 

Dort erwarten uns eine Auswahl von ca. 130 Pistenkilometern. Die Schladminger 4-

Berge Skischaukel verbindet die größten steirischen Skiberge – Hauser Kaibling, 

Planai, Hochwurzen und Reiteralm. Es gibt 44 Seilbahnanlagen, Pisten bis 2000m 

Höhe, Free WLAN, Mobile App usw. Das ist einzigartig in ganz Österreich. An diesem 

„Skivergnügen“ der AG Schneesport können alle Schülerinnen und Schülern ab dem 

Jahrgang 7 teilnehmen, wenn sie bereits Vorerfahrungen im Ski- oder Snowboard 

haben. Die u.a. im Jahrgang 7 in Berchtesgaden erlangten  Kenntnisse und Fertigkei-

ten sollen stabilisiert und verbessert werden. Auf der einen Seite soll der Spaß am 

Skifahren erhalten und gleichzeitig die Technik in einem anspruchsvolleren und grö-

ßeren Skigebiet verbessert werden. Neu ist, dass wir neben den Skigruppen auch 

eine Snowboardgruppe qualifiziert weiterbilden können. In Pichl-Schladming wohnen 

wir in einem Hotel mit guter Küche. In den Stunden am Donnerstag in der Schule 

bereiten wir uns sportlich vor, u.a. durch  Skigymnastik mit Musik, Inliner, 

Waveboard und Ballspielen. Weiterhin werden wir uns mit Skitechnik, wie Wachsen, 

Kanten schleifen und Belagpflege beschäftigen. Im Anschluss an die Fahrt ist noch 

eine projektartige Nachbereitung der dort angefertigten audio-visuellen Medien, u.a. 

für einen Präsentationsabend geplant. Die Kosten betragen je nach Gesamtteilneh-

merzahl ca. 360€ und beinhalten die Schneesportwoche mit Fahrtkosten im Fernrei-

sebus oder DB, Halbpension in Mehrbettzimmern mit Dusche/WC, Skipass (760 Pis-

tenkm!, vor Ort ca. 130km), Kurtaxe, Skiausleihe vor Ort ca. 40,-€, Helm 5,-€. 



33 
Klettern (7-10)  

 

Herr Köhling 

Mi., 14.50 – 16.20 Uhr 

Kletterwand Turnhalle 

In diesem Kurs lernt ihr das Klettern, Abseilen und Sichern (einen Kletterer vom Bo-

den aus mit dem Seil „festhalten“) an unserer Kletterwand. Gefahrlos könnt ihr hier 

verschiedene Klettertechniken ausprobieren und üben, denn ihr seid mit Gurt und 

Seil durch eure Mitschüler gesichert. Nachdem ihr das alles gelernt habt und sicher 

seid, könnt ihr die Prüfung für den „DAV-Kletterschein Toprope“ ablegen. Dies ist ein 

offizielles Leistungsabzeichen des Deutschen Alpenvereins, mit dem ihr beispielswei-

se in einer Kletterhalle in Kassel klettern dürft. Zum Abschluss am Schuljahresende 

machen wir einen Ausflug zu einem richtigen Naturfelsen (Scharfenstein), an dem ihr 

das Erlernte unter freiem Himmel anwenden werdet – der Höhepunkt des Jahres! 
 

34 
Volleyball Herr König 

Fr., 14.50-16.20 Uhr 

Sporthalle 

Ihr habt Spaß an Volleyball und Beachen und wollt mehr lernen? Dann seid ihr in 

dieser AG richtig. Spaß, Spiel, Technik und Taktik ist die Devise. Es werden die Grund-

techniken erlernt/vertieft und im Wettkampfspiel erprobt. 

 

35 
Förderkurs Sport Frau Krausgrill  

Frau Posselt 

Mo., 7.45 – 8.30  

Kleine Sporthalle 
Die Teilnahme an diesem Förderangebot wird über die Sportlehrer/innen organisiert.  

 

 



36 
Unihockey Herr Müller 

Mi., 14.50 bis 16.20 Uhr 

Sporthalle  
Unihockey ist eine noch relativ unbekannte Sportart, die man mit viel Freude betrei-

ben kann und für Mädchen und Jungen gut geeignet ist. Wir wollen die eisho-

ckeyähnliche Sportart mit Kunststoffschlägern und Lochball spielen. Die leichterlern-

baren Grundtechniken sollen verbessert und taktische Verhaltensweisen kennenge-

lernt werden. Unihockey ist eine schnelle Sportart, die keine Körperattacken erlaubt! 

Anmelden können sich Schülerinnen und Schüler jeder Jahrgangsstufe.  

 

37 
Klettern im Kletterzent-

rum und auf dem 

Schwarfenstein  

(Fortgeschrittene)  

Herr Köhling / Fey / 

Wiederhold 

Fr., 14.50 – 16.20 Uhr 

(monatlich) 

Kletterzentrum Nord-

hessen 
Für alle, die schon einmal an der Kletter AG teilgenommen, den „DAV Indoor Topro-

pe Schein“ bestanden und Lust auf mehr haben. In diesem Schuljahr wird dieser Kurs 

schwerpunktmäßig in den Kasseler Kletterhallen stattfinden. Zu Beginn des Schuljah-

res wiederholen wir die erlernten Techniken an unserer Schulwand und üben hier die 

Grundlagen für das „Vorstiegklettern“ ein. In den Kletterhallen in Kassel werden wir 

bouldern und klettern. Hier könnt ihr dann sowohl „Toprope“ klettern als auch das 

„Vorstiegklettern“ kennen lernen und ausprobieren. Bei Fahrten nach Kassel starten 

wir um 14 Uhr und sind meistens zwischen 18 und 19 Uhr wieder zu Hause, die Kos-

ten hierfür betragen jeweils 5,- € (Fahrt und Halleneintritt). Die genauen Termine 

besprechen wir beim ersten Fortgeschrittenenklettern am Freitag, d. 25.09., in unse-

rer Halle. Auch diejenigen, die wegen des Termins und/ oder der Kosten unent-

schlossen sind, sollten sich anmelden – abmelden könnt Ihr Euch dann immer noch 

oder ihr setzt einmal aus. Der Scharfenstein als fester Bestandteil des Kurses steht 

am Schuljahresende auf dem Programm. 

 

38 
Schwimmkurs  

für Anfänger 

Frau Behrje-

Lieberknecht 

Di., 14.50 – 16.20 Uhr 

Schwimmbad 
Der Kurs richtet sich an Nichtschwimmer, um Schwimmen zu lernen. Es ist wichtig, 

dass alle Schülerinnen und Schüler das Schwimmen gelernt haben, weil sie sonst 

Probleme bekommen, es ihnen peinlich ist und es in einigen Fällen auch zu Schul-

schwänzen kommt, weil man nicht zum Schwimmsportunterricht gehen möchte. 

Deshalb legen wir diesen Kurs gerade in den Klassen 5/6 sehr ans Herz! Treffpunkt ist 

beim ersten Termin am Aushang in der Schule. Danach in der Schwimmhalle. 



Musik 
39 

Gitarre 1  

(Anfänger) 

Herr Arens 

Do., 14.50 – 16.20 

14tägig, gerade Woche 

Der Anfängerkurs ist so angelegt, dass auch Schüler, die zum ersten Mal Gitarre spie-

len, schnell zu vorzeigbaren Ergebnissen kommen. Dabei wird auf zeitintensives No-

tenlernen verzichtet und anhand von Gitarren-Tabulaturen gearbeitet. Neben ausge-

suchten Klassikern aus Rock und Pop, die sich beim Gitarre-Lernen als besonders 

nützlich erwiesen haben, werden auch die Lieblingsstücke der Schüler thematisiert. 

Wenn kein getrennter Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs gebildet werden kann, 

findet der Kurs jede Woche statt! 

 

40 
Gitarre 2 

(Fortgeschrittene) 

Herr Arens 

Do., 14.50 – 16.20 

14tägig, unger. Woche 

Dieser Pro-Kurs richtet sich an Schüler, die ihre Erfahrungen aus der AG Teilnahme im 

letzten Schuljahr vertiefen möchten, und an Schüler, die schon Gitarre spielen kön-

nen und nach neuen Ausdrucksmöglichkeiten auf ihrem Instrument suchen. Der Er-

folg einer Gitarren AG ist auch von einer angemessenen Literaturauswahl abhängig. 

Daher werden sowohl Stücke erarbeitet, die richtungweisend für den modernen 

Gitarristen sind, als auch Stücke thematisiert, die im Leben der Schüler eine wichtige 

Rolle spielen. Je nach Interesse können zusätzliche Lernmodule - wie Gitarre spielen 

nach Noten - vereinbart werden. Wenn kein getrennter Anfänger- und Fortgeschrit-

tenenkurs gebildet werden kann, findet der Kurs jede Woche statt! 

 

41 
Schulband (7-10) 

Frau Franke  

Di., 14.50 – 16.20 

Bandraum 

Du spielst ein Bandinstrument? (Gitarre, Bass, Keyboard…) Du tobst dich auch gerne 

mal musikalisch aus? Du spielst und singst gern mit anderen? Dann bist du hier rich-

tig. Wir freuen uns auf Dich. Die regelmäßige Teilnahme und Auftritte an Musikaben-

den sind verpflichtend. 

 

42 
Schulorchester1  

(Klasse 7-10) 

Frau Franke 

Mi., 14.50 – 16.20 

Probenkeller 

Spielst du, ein Instrument (mindestens 1 ½  Jahre) und hast du Lust, dein Können mit 

uns auf einer Bühne zu präsentieren?   … dann wähle dich hier ein. Unser Programm 

beinhaltet klassische Melodien so wie Songs aus Rock und Pop. 



43 
Vororchester 

(Klasse 5/6) 
 

Frau Franke 

Frau Riedel  

Fr., 6.+7. Stunde 

Probenkeller 
Du spielst ein Instrument (ein Jahr u. länger) und hast Lust dein Können mit  

uns gemeinsam, bei Auftritten auf der Bühne zu präsentieren? Dann bist du hier 

richtig! Wir spielen bekannte klassische Melodien, aber auch aktuelle Songs aus Rock 

und Pop.  

 

44 
Keyboard Herr Fron 

Do., 14.50 – 16.20 

Musikraum 

Alle, die Freude am Keyboardspielen haben oder das Instrument erlernen möchten, 

sind herzlich zur Keyboard-AG eingeladen.  

 

45 

Klarinettenunterricht für 

Anfänger und Fortge-

schrittene 

Frau Feldmeier 

Mo., 14.50 – 16.20 Uhr  
 

Gefällt Dir der Klang einer Klarinette und Du würdest gern selbst Klarinette spielen 

lernen? Ich biete Klarinettenunterricht für Anfänger je nach Zahl der Anmeldungen 

einzeln oder in der Gruppe an. Notenkenntnisse sind wünschenswert, aber nicht 

unbedingt Voraussetzung. Sofern Du schon zu den fortgeschrittenen Klarinettenschü-

lern gehörst (ca. 1 Jahr Spielpraxis), kannst Du das Erlernte vertiefen bzw. gemein-

sam in der Gruppe musizieren. Bei der Beschaffung eines Instrumentes bin ich gerne 

behilflich. Instrumente können in begrenzter Anzahl gegen eine monatliche Leihge-

bühr in Höhe von 10 € zur Verfügung gestellt werden.  

Der Förderverein übernimmt die Anschaffung von Notenmaterial. Das Instrument 

muss selbst mitgebracht werden. Wir vermitteln gerne Leihinstrumente weiter! Da 

es um Unterricht in sehr kleinen Gruppen, bzw. Einzelunterricht geht, müssen wir pro 

Stunde einen Zuschuss von 5 Euro pro Doppelstunde als Spende erbitten.  
 

46 
Musische  

Nachwuchsförderung  

Frau Franke 

Di., 13.10 – 13.55  

Kurs für Grundschulen 

Schülerinnen und Schüler der Grundschule Immenhausen erhalten in einem 1-

stündigen Wahlangebot der Freiherr-vom-Stein-Schule, die Möglichkeit, ihre musika-

lischen Fähigkeiten in einem Grundschulorchester weiter auszubauen und Erfahrun-

gen im Zusammenspiel mit anderen zusammeln Konzerte sind geplant. 
 
 

 



47 

Musik machen:  

Pop/Hip-Hop 

Herr Bittner 

Fr.,. 14.50 – 16.20 Uhr 
 

Die deutsche Sprache ist vielfältig anwendbar, wenn es um musikalische Kreationen 

geht. Sie kann schnell gesprochen von Instrumentals unterlegt oder melodisch ge-

sungen von einem Orchester begleitet werden. Ein Clueso zum Beispiel war zu Be-

ginn seiner Musikkarriere sehr experimentell unterwegs. Er schrieb Hip-Hop, Reggae 

und Pop Songs auf unterschiedliche Art und Weise und auch ein Cro machte den 

deutschsprachigen Hip-Hop nicht ohne Entwicklung zum Chartstürmer.  

Die Sprache ist das Medium, um den Songs die emotionale Information zu verschaf-

fen. Man findet sich nicht nur selber in den Liedtexten der Interpreten wieder, son-

dern kann auch den emotionalen Hintergrund der Interpreten erkennen.  

Deshalb möchte ich euch einladen und gemeinsam mit euch kreativ sein. Wir er-

schaffen zusammen eigene Liedertexte, schauen uns Interpreten, deren Songs, deren 

Lebensgeschichte und den Kasseler Nachwuchsbereich im Pop/Hip-Hop an und ent-

wickeln am Ende vielleicht sogar einen eigenen Song. „Musik machen“ heißt auch 

immer sich von etwas zu befreien, kreativ zu sein und hart zu arbeiten. Ich freue 

mich drauf. 

 
 
 
 

 



Kreativität – Kunst 
48 

Malen  

für die Schulwände 

Frau Guse 

Mi., 14.50 - 16.20 Uhr 

Wir projektieren fertige oder individuelle Vorlagen auf Keilrahmen und malen und 

gestalten diese dann auf Leinwänden aus. Malen kann so einfach sein, künstlerisch 

und kreativ wird es beim Ausmalen, probiert es einfach mal aus. Die Urwaldland-

schaft der Bücherei braucht immer wieder neue Werke und Ideen, sie soll im Laufe 

des Schuljahres neu dekoriert werden. Natürlich können auch eigene Ideen verwirk-

licht werden, die dann  ausgestellt werden.  

 

49 
Keramik & Töpfern Herr Krähling  

Mo., 14.50 – 16.20 

Töpferraum 

Erstellen von Töpfereiprodukten von handwerklichen bis zu künstlerischen Objekten. 

Der Kurs wird für Anfänger und Fortgeschrittene angeboten und erfreut sich in den 

letzten Jahren großer Beliebtheit. 

 

50 

Upcykling –  

Sachen selber machen 

Frau Oelke 

Mi., 14.50 – 16.20 Uhr 
 

Was ist Upcycling? Der Begriff Upcycling kommt aus dem Englischen, wobei up für 

"hoch" oder "auf" steht und recycling für "Wiederwertung" oder "Wiederaufberei-

tung". Hierbei werden Abfallprodukte oder nutzlose Stoffe in neuwertige Produkte 

umgewandelt. Da die Wiederverwertung von bereits vorhandenem Material redu-

ziert die Neuproduktion von Rohmaterialien. Beim Upcycling werden bereits vorhan-

denen Materialien einen höheren Wert verliehen. In den letzten Jahren hat dieser 

neue Trend immer mehr zugenommen. Auf kreative Art und Weise, wurden durch 

diese Art der Verarbeitung, wunderschön gestaltete Alltagsprodukte bis hin zu 

Kunstwerken erschaffen. Und das tolle ist, DU kannst das auch!  

 

51 
Videofilme drehen  Herr Noll 

Mi., 14.50 – 16.20  

Videoraum 

Wir lernen die Arbeit mit Video-und Fotokamera kennen. Nach dem Planen und Dre-

hen von Filmen, werden sie am Computer geschnitten und bearbeitet. Ziel ist, Filme 

zu drehen, die dann auch auf der Homepage zu sehen sein werden oder bei Wettbe-

werben eingereicht werden.    



52 
Zeichen  Frau Hose 

Mo., 14.50-16.20 

 

Habt ihr Freude am Zeichnen? Die Kursleiterin hat 300 Bilder in verschiedenen 

Schwierigkeitsgraden vorgezeichnet. Daraus kann man sich etwas aussuchen. Man 

lernt dann, wie viel Möglichkeiten es gibt, z.B. Bäume, Menschen, Landschaften, 

Tiere usw. zu zeichnen. Genauso lernen die Kinder wie man Haare, Fell eines Tieres 

sowie Perspektiven, Überschneidungen und Texturen aufs Blatt bringt. Den Kindern 

fällt es dabei wesentlich leichter, von gezeichneten Bildern abzumalen, als vom Ori-

ginal oder Foto. Ziel ist es, dass sie das Erlernte in eigenen Bildern wiedergeben kön-

nen. Wichtig ist bei dieser Methode, dass bereits ab dem ersten Bild Zeichenlust und 

verblüffende Ergebnisse möglich sind. Benötigt werden ein Bleistift, DIN A 3 Zeichen-

block und Radiergummi. 

 

 
 
 
 
 
 

 



Leseförderung / LRS 
53 

Wir werden  

Bibliothekare 

Frau Guse 
(Nach Absprache  

und Aushang) 

Im Schuljahr, besonders vor und nach den Ferien, kann man in diesem Angebot in 

der Bibliothek und bei der Ausleihe von Schulbüchern helfen. Man lernt, wie eine 

Bibliothek und der Buchmarkt funktioniert, arbeitet mit dem passenden PC-

Programmen. Interessierte Schülerinnen und Schülern ab Jg. 8 können sich melden.  
 

54 
LRS-Kurs I (Jg. 5) Frau Kreß 

Fr., 12.25 – 13.55 

Raum A15 

Der Kurs beruht auf dem Konzept von Reuter-Liehr. Nach dem Basis- folgt das Regel-

training. Es werden steuernde Mitsprechstrategien aufgebaut. Die Einwahl erfolgt in 

der Klasse 5 nach einem für alle durchgeführten Test / Anmeldung durch Lehrer.  
 

55 
LRS-Kurs II (A5) Frau Grude 

Fr., 12.25 – 13.55 

Raum A16 

 

56 
LRS-Kurs III (A5 / G5) Frau Groß 

Fr., 12.25 – 13.55 

Raum A25 

 

57 
LRS-Kurs IV (A5 / G5) Frau Eicker 

Fr., 12.25 – 13.55 

Raum A24 

 

58 
LRS-Kurs V (A6) Frau El Asmi 

Do., 12.25 – 13.55 

Raum A23 

 

59 
LRS-Kurs VI (A6) Frau Grude  

Do., 12.25 – 13.55 

Raum A24 



60 
LRS-Kurs VII (A6) Frau Eicker 

Do., 12.25 – 13.55 

Raum A13 

 

61 
LRS-Kurs VIII (G6) Frau Groß 

Do., 12.25 – 13.55 

Raum A14 

 

Gesundheit &  
Kochen  
62 

Kochen und Backen Frau Hopf  

Di., 14.50-16.20 Uhr 

Küche 

Du magst Pizza, Burger und belegte Brote, hast aber auch mal Lust auf was anderes? 

Dann bist Du hier genau richtig. Wir wollen abwechslungsreich das Kochen und Ba-

cken lernen. Für die Lebensmittel wird eine kleine Umlage von ca. 2 Euro pro Treffen 

berechnet.  

 

63 
1. Hilfe  

Dieser Kurs wird nach Wunsch zehnstündig im Klassenverband durchgeführt.  
 

64 
Schulsanitätsdienst Herr NN (ASB) 

Frau Becker 

Mo., 14-15 Uhr (Ter-

mine nur nach Bedarf) 
Das Angebot richtet sich an Schüler und Schülerinnen, die bereits über eine Erste-

Hilfe–Ausbildung verfügen und in der letzten Sommerferienwoche einen Sanitäter-

lehrgang mit einer Prüfung beim ASB  absolvieren werden. (Interessenten für das 

nächste Schuljahr wenden sich an Frau Becker.) 
 



Naturwissenschaft  
 

65 
Wandern und Nordhes-

sen erleben 

Frau Freymuth 

Fr., 14.50 – 16.20  

 

Dieses Angebot wendet sich an Schüler, die gerne die Schule verlassen. Wir wollen 

bei schlechtem Wetter Wanderungen planen, die wir dann bei gutem Wetter auspro-

bieren und eventuell wiederum bei schlechtem Wetter verbessern. Als Ergebnis soll 

nach einem Jahr eine kleine Sammlung von Vorschlägen für Wandertage vorliegen.  

Achtung: Wanderungen dauern länger als zwei Stunden, sodass wir Termine für die 

tatsächlichen Wanderungen absprechen werden. Dafür werden einige AG-

Nachmittage dann ausfallen. 

 
Theater / Musical  
 

66 
Musical-AG   

(7-10) 

Herr Leitschuh 

Do., 14.50 – 16.20 Uhr 

Aula 

Ziel der AG ist das Aufführen eines Musicals. Dabei erarbeiten wir das Stück, sehen 

uns Aufführungen auf DVD an und planen dann unsere eigene Inszenierung. Singen 

muss man nicht können, aber Lust haben, bei einem Stück mit Musik dabei zu sein. 

Auch „Anfänger“ können sich anmelden. Aber auch wer schon gut singen kann, aber 

noch keine Theatererfahrung ist, findet hier eine spannende Beschäftigung und Er-

fahrung. Aufführungstermine werden so gewählt, dass Abschlussprüfungen nicht 

beeinträchtigt sind. Gesucht werden immer auch aktive Jungen! Wichtig: Da eine 

Aufführung am Ende des Schuljahres geplant ist, ist eine Einwahl nur für ein ganzes 

Jahr möglich. Das Wahlangebot kann somit nicht im Halbjahr abgewählt werden! 

 

67 
Ton- und Lichttechnik Frau Gans 

(keine Einwahl möglich) 

Aula 

Für alle, die Licht- und Beschallungstechnik erlernen wollen. Die AG wird vor einer 

Aufführung als Projekt angeboten. Interessierte können sich vormerken lassen. 



68 
Darstellendes Spiel /  

Theater  (5-7) 

Frau El Asmi 

Mi., 14.50 - 16.20 Uhr 

Aula 

Hier kann jede/r mitspielen, egal ob er/ sie schon einmal Theater gespielt hat oder 

nicht.  Das Schauspiel auf einer großen Bühne will gelernt sein und so wollen wir 

zusammen lautes und deutliches Sprechen sowie die Verwendung der richtigen Kör-

persprache einüben. Wir werden gemeinsam spielen, Szenen selbst erfinden und 

ganz verschiedene Darstellungsformen kennen lernen.  Eine Aufführung ist geplant. 

 

Soziale Kompetenz | 
Berufsorientierung 
 

69 
Projekt  

Busbegleiter 

Frau Monien 

Frau Eicker 
(montags n. Absprache) 

Diese AG richtet sich nur an die Schüler, die die Ausbildung zur Busbegleiterin / zum 

Busbegleiter bereits erfolgreich absolviert haben. Schüler, die sich für die Ausbildung 

zu diesem Schuljahr bereits gemeldet haben, werden rechtzeitig informiert.  
 

70 
Streitschlichter-AG Herr Gibhardt  

14.50-16.20 Uhr 

 

Die Streitschlichter-AG wendet sich an die Schülerinnen und Schüler, die im abgelau-

fenen Schuljahr die Streitschlichterausbildung erfolgreich absolviert haben. Innerhalb 

dieser Gruppe werden die Besuchstermine koordiniert und die Besetzung des Infor-

mationsraums für die Sprechzeiten. 

 

71 
Berufsorientierung Herr Rötzer 

(keine Einwahl möglich) 

Berufsorientierung - Berufsfindung - Bewerbungstraining: Wie/Wo finde ich eine für 

mich passende Ausbildungsstelle? Was gehört zu einer korrekten Bewerbung? Wie 

sieht ein Lebenslauf aus? Wie läuft ein Vorstellungsgespräch ab und wie bereite ich 

mich darauf vor? Hilfe bietet Dir unser Berufseinstiegsbegleitungsprogramm. 



72 

Babysitterkurs Frau von Eick 
(Anmeldung beendet) 

Auf Initiative unseres Elternbeiratsvorsitzenden, Herrn Wolfgang Rüdiger, wird unse-

re Schule in Kooperation mit dem Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Kassel 

e.V. nach den Sommerferien einen Babysitterskurs für Schülerinnen und Schüler in 

den Klassen 10 anbieten. Die Babysitter haben nach dieser Qualifizierung Grund-

kenntnisse in: Spielpädagogik, Beschäftigungsmöglichkeiten mit Kindern, Entwicklung 

des Kindes, Erste Hilfe bei Krankheit und Unfall, Rechte und Pflichten eines Babysit-

ters und Säuglingspflege. Als Fachreferenten wird eine Ärztin / ein Arzt eine Hebam-

me und ein Rettungssanitäter Wissen vermitteln.  

Geleitet wird der Kurs von Maite von Eick, die diese Kurse auch in Kassel anbietet. 

Die Teilnahme an dem Kurs bietet die Möglichkeit, sich im Anschluss auch ein Ta-

schengeld als Babysitter zu verdienen und dafür eine Qualifikation vorzulegen.  

 

Geschichte 

 

73 
Geschichts-AG  

(Berlinexkursion) 

Frau Bringe 

Herr Rehmann 

Fr., 14.50 – 16.20 

Die Geschichts-AG wendet sich an Schüler & Schülerinnen der Jahrgänge 9 und 10, 

die Interesse an der jüngsten deutschen Geschichte und Spaß an geschichtlichen 

Themen haben. Inhaltlich beschäftigen wir uns zunächst mit dem Grund der Teilung 

Deutschlands  in zwei Staaten mit verschiedenen wirtschaftlichen & politischen Sys-

temen.  

Im weiteren Verlauf wollen wir uns –anlässlich der 25jährigen Wiedervereinigung - 

mit dem Leben von jungen Menschen in der DDR, anhand von Zeitzeugenbefragun-

gen und Archivrecherchen, befassen und erfahren, welche Gründe junge Menschen 

hatten, um die DDR zu verlassen und ihre Ausreise/lebensgefährliche Flucht zu pla-

nen.  

Abschließend möchten wir mit euch eine Exkursion nach Berlin absolvieren und ver-

schiedene außerschulische Lernorte für euch erfahrbar machen. Geplant ist z.B. eine 

Studienfahrt nach Berlin.  

Die Kernzeit der AG ist freitags. Allerdings werden die genauen Termine, auch durch 

die Exkursionen, dann noch konkret in der Gruppe besprochen. Bei Interesse bitte 

anmelden und dann beim ersten Treffen die Termine gemeinsam festlegen! 

 
 



Verzeichnis Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Arens, Peter Musikschullehrer 

Bauckloh, Christa Schachtrainerin mit Schulschachpatent 

Bauckloh, Werner Schachtrainer mit Schulschachpatent 

Behrje-Lieberknecht, Edelgard B-Trainerin, Lehrwartin des HSV-Bezirk Nord  

Bittner, Rosario   Schulsozialarbeiter 

Bringe, Nina Lehrerin  

Buck, Sandra Lehrerin  

Damm, Stefanie Lerntreffmitarbeiterin, Fremdsprachensekretärin 

Eck, Esther Lehrerin  

Eicker, Vera  Lehrerin 

El Asmi, Miriam Lehrerin 

Feldmeier, Nathalie  

Fey, René Lehrer 

Franke, Betti  Lehrerin  

Fron, Henrik Lehrer 

Gans, Julia  Veranstaltungstechnikerin  

Gibhardt, Michael  Lehrer 

Grude, Brigitte Lehrerin 

Gross, Katja Lehrerin 

Guse, Nicole Leiterin Schul- und Stadtbücherei 

Holzigel, Constanze Schulsozialarbeiterin 

Hose, Lisa Künstlerin  

Koch, Kristoffer  Trainer TSV Immenhausen-Fußball 

Köhling, Arndt Lehrer 

König, Thomas Referendar 

Krähling, Hartwig  Künstler 

Krausgrill, Silke  Lizensierte Übungsleiterin Turnen 

Kreß, Christine Lehrerin 

Leitschuh, Marcus  Lehrer 

Monien, Ute Lehrerin  

Müller, Marcel  Lehrer 

Noll, Hendrik  Lehrer 

Oelke, Stephanie Referendarin 

Posselt, Sabine Lehrerin  

Rabe, Isolde Heilpraktikerin 

Rehmann, Jan Lehrer 

Reitz, Michael  Leiter Lerntreff Immenhausen 

Rötzer, Thomas Berufseinstiegsbegleiter 

Schäfer, Joachim Lehrer  

Schein, Irmgard Pädagogin und Kinesiologin (Lern- und Lebensberatung) 

Strege, Anja Lizenz. Übungsleiterin Breitensport für Kinder und Jugendliche 

von Eick, Meite Deutscher Kinderschutzbund  

Wiederhold, Thorsten Lehrer 

Zech, Fredy Lehrer  

 



Präventive Angebote -   
Unsere Schulsozialarbeit  
 
Wir beraten und begleiten Schülerinnen und Schüler in persönlichen und schulischen 

Fragen, z.B. bei Konflikten, übermäßigem Medienkonsum, Schulmüdigkeit oder Leis-

tungsdruck. 

Wir unterstützen außerdem Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer bei Schul- und Er-

ziehungsfragen. 

Die Schulsozialarbeit ist ein verlässlicher Ansprechpartner für Kinder und Jugendli-

che, Eltern und Lehrerinnen und Lehrer. Wir beraten individuell und vertraulich. 

 

Unsere festen Gruppenangebote für einzelne Jahrgänge fördern die individuellen 

Stärken und erweitern die soziale Kompetenz. Darüber hinaus kommen wir in einzel-

ne Klassen auf Anfrage der Lehrerinnen und Lehrer und machen auf die aktuelle 

Situation zugeschnittene Präventionsangebote wie z.B. Sozialkompetenztraining, 

Gruppendynamische Trainings und erlebnispädagogisch ausgerichtete Einheiten. 

 

Sie erreichen uns direkt in der Schule in Gebäude E (neben dem Trainingsraum) 

 

und unter : Tel: 05673-9981 37 

oder per Email 

rosario-bittner@landkreiskassel.de  

constanze-holzigel@landkreiskassel.de 

 

 

Für Rückfragen  
stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung. 

 
 



    Stadt- und  
Schulbücherei 
Immenhausen 

 
Die Stadt- und Schulbücherei Immenhausen ist eine 

öffentliche Einrichtung der Stadt Immenhausen, der 

Freiherr - vom - Stein Gesamtschule und der Grund-

schule Lilli - Jahn. Sie steht Schülerinnen und  Schü-

lern, Eltern sowie allen Bürgerinnen und Bürgern 

offen.  

 

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.30 
Uhr. Dienstag und Donnerstag: 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 

 
 

In der Bücherei gibt es Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, Romane für Erwach-

sene, Sachbücher für Kinder und Jugendliche, Hörbücher für Erwachsene und Ju-

gendliche, einige Zeitschriften, Computerspiele und seit kurzem auch Spielfilme auf 

DVD. Alles in allem verfügt die Bücherei über einen Bestand von 10.000 Medien. 

Außerdem finden Autorenlesungen, der jährliche Lesewettbewerb, Bücherflohmarkt 

und Büchereieinführungen in unregelmäßigen Abständen statt. 
 

Die Ausstellung eines Leseausweises kostet  
einmalig 3 €. Die Medienausleihe ist frei.  
 
Eine Jahresgebühr gibt es nicht! Die Ausleihfrist für Bücher und Hörbücher beträgt 

vier Wochen, für Zeitschriften, Computerspiele und Spielfilme 2 Wochen! 

 

 

 

 

  



 
 



 
AN|MELDUNG  

O Hiermit melde ich meinen Sohn / meine Tochter zu dem unten genannten 

Kurs an.  (Vor- und Zuname des Kindes): 

 

..................................................................................................... Klasse:.......... 

 

Kursnummer Kursname 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 
(Datum) (Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten) 
Bitte beim Klasselehrer/in abgeben oder per Fax ( 05673 ) 998110  
oder Mail an poststelle@fvs.immenhausen.schulverwaltung.hessen.de 



 
Der Freiherr-vom-Stein-Schule Immenhausen 

 

Beitrittserklärung 

 
Name:____________________________Vorname:____________________ 

 

Straße:____________________________________  

 

Plz/Ort:____________________________________ 

 

Geburtstag _ _ . _ _ . _ _ _ _ Telefon: ________________________________ 

 

 

Den Vereinsbeitrag von jährlich _____________________ €uro (min. 15€ im Jahr) 

bitte ich von meinem Konto einzuziehen. Die Einzugsermächtigung erteile ich mit 

untenstehender Unterschrift. 

 

Kreditinstitut___________________________________________________ 

 

BIC ___________________________________________________________ 

 

IBAN __________________________________________________________ 

 

 

Ort, Datum ___________________ Unterschrift: ______________________ 

 

Förderverein der Freiherr-vom-Stein-Schule Immenhausen e.V.  

34376 Immenhausen, Kampweg 24 
 



 


